
Wichtiger Hinweis:
Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen sind keine Empfehlung zum Kauf oder Verkauf eines Wertpapiers und können eine individuelle Beratung durch die Bank oder einen Berater des (potenziellen) Anlegers 
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Der Kapitalschutz-Index besteht aus 20 

repräsentativen Kapitalschutz-Zertifika-

ten und zeigt so deren durchschnittli-

che Wertentwicklung. Die Auswahl der 

Indexbestandteile erfolgt auf Basis der 

jeweiligen Produktmerkmale (Laufzeit, 

Basispreis etc.) sowie dem ausstehenden 

Volumen. So wird sichergestellt, dass der 

Kapitalschutz-Index die tatsächlich inves-

tierten Anlegergelder widerspiegelt. Die 

Indexzusammensetzung und Berechnung 

erfolgt durch die EDG AG.

Æ Æ Bei Kapitalschutz-Zertifikaten sichert der 

Emittent dem Anleger eine Rückzahlung bei 

Fälligkeit in Höhe des Nennwertes zu. Darüber 

hinaus besteht die Chance auf eine attraktive 

Rendite abhängig von der Entwicklung des Ba-

siswertes. In Phasen stark steigender Märkte  

lassen sich lediglich unterdurchschnittliche Ren-

diten erzielen, der Sicherheitsaspekt steht klar an 

erster Stelle. 

Æ Æ Im Januar 2017 zahlte sich dieses Sicherheits-

konzept von Kapitalschutzzertifikaten auf jeden 

Fall aus. Dabei partizipierten sie von zeitweisen 

Aufwärtsbewegungen des Euro Stoxx 50,  zum 

Teil deutliche Kursrücksetzer wie die zu Mo-

natsende wurden hingegen gut abgefedert. 

Mit einer Rendite von -0,44 Prozent konnte so 

der Monatsverlust begrenzt werden. Zum Ver-

gleich: Der Euro Stoxx 50 verlor im gleichen 

Zeitraum 1,82 Prozent. Kapitalschutz-Zertifi-

kate erzielten somit im vergangenen Monat 

gegenüber dem Basiswort Euro Stoxx 50 eine 

Outperformance von 1,38 Prozent.

Æ Æ Auch langfristig machte sich dieses Sicher-

heitskonzept für den Anleger bezahlt. Mit einer 

p.a.-Rendite von 2,80 Prozent konnten sich Ka-

pitalschutz-Zertifikate seit Auflage im Jahr 2006 

erheblich besser entwickeln als der Euro Stoxx 

50 (-0,98 Prozent). Und dies bei einer Volatilität 

von nur durchschnittlich 2,84 Prozent. (Euro 

Stoxx 50: 23,64 Prozent).

Der Deutsche Derivate Verband (DDV) unterstützt die Initiative der EDG AG, Indizes für verschiedene Zertifikatekategorien zu berechnen 
und zu veröffentlichen. Die Indizes zeigen die durchschnittliche Wertentwicklung ausgewählter Zertifikate bzw. Aktienanleihen und 
ermöglichen so den direkten Leistungsvergleich mit anderen Finanzprodukten.

Kapitalschutz-Index

ÆÆ Kapitalschutz-Index

Kennzahlen Kapitalschutz-Index

Entwicklung seit Auflage (2.1.2006) 35,81 %

Entwicklung Januar 2017 -0,44 %

Rendite p.a. seit Auflage (2.1.2006) 2,80 %

Volatilität des Index seit Auflage (2.1.2006) 2,84 %

Kennzahlen Euro Stoxx 50 (Kursindex)

Entwicklung seit 2.1.2006 -10,37 %

Entwicklung Januar 2017 -1,82 %

Rendite p.a. seit 2.1.2006 -0,98 %

Volatilität des Index seit 2.1.2006 23,64 %

ÆÆ Entwicklung des Kapitalschutz-Index

Entwicklung des Kapitalschutz-Index seit 2006 Entwicklung des Kapitalschutz-Index (1 Monat)
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Der Aktienanleihen-Index besteht aus 20 re-

präsentativen Aktienanleihen und zeigt so 

deren durchschnittliche Wertentwicklung. 

Basiswert der Aktienanleihen ist der Euro 

Stoxx 50. Die Auswahl der Indexbestandteile 

erfolgt auf Basis der jeweiligen Produktmerk-

male (Laufzeit und Basispreis) sowie dem aus-

stehenden Volumen. So wird sichergestellt, 

dass der Aktienanleihen-Index die tatsäch-

lich investierten Anlegergelder widerspiegelt. 

Der Aktienanleihen-Index enthält neben der 

klassischen Basisstruktur auch die Struktur-

variante der Protect-Aktienanleihe. Die Index-

zusammensetzung und Berechnung erfolgt 

durch die EDG AG. 

Æ Æ Bei Aktienanleihen kommt unabhängig von 

der Wertentwicklung des Basiswertes ein Zins-

betrag zur Auszahlung. Art und Höhe der Rück-

zahlung bei Fälligkeit hängen davon ab, ob der 

Basiswert am Bewertungstag auf, über oder un-

ter dem Basispreis liegt. Erreicht der Basiswert 

mindestens den Basispreis, erhält der Anleger 

den Nennwert zurück. Bei einem unter dem Ba-

sispreis liegenden Basiswert erhält der Anleger 

je nach Ausstattung entweder den Wert des Ba-

siswertes oder diesen direkt geliefert.

Æ Æ In Seitwärts- oder moderaten Abwärtsmärk-

ten garantiert der Zinsertrag bei Aktienanleihen 

eine stetige Ertragsquelle, in stark steigenden 

Märkten bewirkt die Partizipationsbegrenzung 

allerdings eine Underperformance. Im Janu-

ar zahlte sich dieses Konzept für den Anleger 

aus. Der Aktienanleihen-Index profitierte von 

zeitweisen Kursanstiegen des Euro Stoxx 50, 

Kursrücksetzer wurden abgefedert. Auf Mo-

natssicht hatte so der Index mit +0,58 Prozent 

die Nase vorn vor der Wertentwicklung des 

Euro Stoxx 50 ( -1,82 Prozent). Der Kupon er-

höhte sich leicht von 3,57 auf 3,59 Prozent, der 

Basispreis stieg von 2.958 auf 2.985 Punkte. Die 

Laufzeit verlängerte sich von 533 auf 593 Tage. 

Æ Æ Seit Auflage im Jahr 2009 erzielt der Aktien- 

anleihen-Index auch mit +3,86 Prozent p.a. eine 

leicht bessere Rendite als der Euro Stoxx 50 

(+3,04 Prozent). Die Volatilität des Aktienanlei-

hen-Index ist zudem geringer (10,69 Prozent) als 

die des Euro Stoxx 50 Index (22,71 Prozent).

Der Deutsche Derivate Verband (DDV) unterstützt die Initiative der EDG AG, Indizes für verschiedene Zertifikatekategorien zu berechnen 
und zu veröffentlichen. Die Indizes zeigen die durchschnittliche Wertentwicklung ausgewählter Zertifikate bzw. Aktienanleihen und 
ermöglichen so den direkten Leistungsvergleich mit anderen Finanzprodukten.

Aktienanleihen-Index

ÆÆ Aktienanleihen-Index

Kennzahlen Aktienanleihen-Index

Entwicklung seit Auflage (2.1.2009) 35,78 %

Entwicklung Januar 2017 0,58 %

Rendite p.a. seit Auflage (2.1.2009) 3,86 %

Volatilität des Index seit Auflage (2.1.2009) 10,69 %

Kennzahlen Euro Stoxx 50 (Kursindex)

Entwicklung seit 2.1.2009 27,37 %

Entwicklung Januar 2017 -1,82 %

Rendite p.a. seit 2.1.2009 3,04 %

Volatilität des Index seit 2.1.2009 22,71 %

ÆÆ Entwicklung des Aktienanleihen-Index

Entwicklung des Aktienanleihen-Index seit 2009 Entwicklung des Aktienanleihen-Index (1 Monat)
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Der Discount-Index besteht aus 20 reprä-

sentativen Discount-Zertifikaten und zeigt 

so deren durchschnittliche Wertentwick-

lung. Basiswert der Discount-Zertifikate ist 

der Euro Stoxx 50. Die Auswahl der Index-

bestandteile erfolgt auf Basis der jeweili-

gen Produktmerkmale (Laufzeit und Cap) 

sowie dem ausstehenden Volumen. So wird 

sichergestellt, dass der Discount-Index die 

tatsächlich investierten Anlegergelder wi-

derspiegelt. Betrachtet werden nur klassi-

sche Discount-Zertifikate. Die Indexzusam-

mensetzung und Berechnung erfolgt durch 

die EDG AG.

Æ Æ Discount-Zertifikate gewähren einen Ab-

schlag (Discount) auf den aktuellen Kurs des 

Basiswertes. Durch diesen „Rabatt“ werden mög-

liche Kursverluste des Basiswertes abgefedert. Im 

Gegenzug ist die Teilhabe an einem Kursanstieg 

durch den sogenannten Cap begrenzt.

Æ Æ Anleger, die im Januar auf Discounts setz-

ten, konnten zufrieden sein. Zwischenzeitliche 

Kursrückschläge wurden weitgehend abgefe-

dert, von zeitweisen Aufwärtsphasen profitier-

ten Discounts partiell. Unter dem Strich steht 

so per Monatsultimo immerhin ein leichtes 

Plus von 0,29 Prozent, während der Euro Stoxx 

50 im gleichen Zeitraum einen Verlust in Höhe 

von 1,82 Prozent verbuchte. Damit erwirtschaf-

teten Discounts gegenüber ihrem Basiswert 

Euro Stoxx 50 eine Outperformance in Höhe 

von 2,11 Prozent. Der Cap stieg leicht von 2.532 

auf 2.541 Punkte. Die Laufzeit verlängerte sich 

von 226 auf 243 Tage.

Æ Æ Auch langfristig machte sich das Konzept für 

den Anleger bezahlt. Seit Auflage im Januar 2006 

erzielte der Discount-Index eine p.a.-Rendite von 

+3,60 Prozent. Im gleichen Zeitraum verbuchte 

der Euro Stoxx 50 einen jährlichen Verlust von 

0,98 Prozent. Während der Discount-Index in den 

ersten Jahren seit Auflage nicht mit der Rendite 

des Euro Stoxx 50 mithalten konnte, spielte der 

Discount-Index seit Mitte des Finanzkrisenjahres 

2008 seine Stärken aus. Und dies bei einer Volati-

lität von nur 11,27 Prozent (Euro Stoxx 50: 23,64 

Prozent).

Der Deutsche Derivate Verband (DDV) unterstützt die Initiative der EDG AG, Indizes für verschiedene Zertifikatekategorien zu berechnen 
und zu veröffentlichen. Die Indizes zeigen die durchschnittliche Wertentwicklung ausgewählter Zertifikate bzw. Aktienanleihen und 
ermöglichen so den direkten Leistungsvergleich mit anderen Finanzprodukten.

Discount-Index

ÆÆ Discount-Index

Kennzahlen Discount-Index

Entwicklung seit Auflage (2.1.2006) 48,08 %

Entwicklung  Januar 2017 0,29 %

Rendite p.a. seit Auflage (2.1.2006) 3,60 %

Volatilität des Index seit Auflage (2.1.2006) 11,27 %

Kennzahlen Euro Stoxx 50 (Kursindex)

Entwicklung seit 2.1.2006 -10,37 %

Entwicklung Januar 2016 -1,82 %

Rendite p.a. seit 2.1.2006 -0,98 %

Volatilität des Index seit 2.1.2006 23,64 %

ÆÆ Entwicklung des Discount-Index

Entwicklung des Discount-Index seit 2006 Entwicklung des Discount-Index (1 Monat)
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Der Bonus-Index besteht aus 20 reprä-

sentativen Bonus-Zertifikaten und zeigt so 

deren durchschnittliche Wertentwicklung. 

Basiswert der Bonus-Zertifikate ist der Euro 

Stoxx 50. Die Auswahl der Indexbestandtei-

le erfolgt auf Basis der jeweiligen Produkt-

merkmale (Laufzeit, Barriere und Bonusle-

vel) sowie dem ausstehenden Volumen. So 

wird sichergestellt, dass der Bonus-Index 

die tatsächlich investierten Anlegergelder 

widerspiegelt. Betrachtet werden nur klas-

sische Bonus-Zertifikate. Die Indexzusam-

mensetzung und Berechnung erfolgt durch 

die EDG AG.

Æ Æ Bonus-Zertifikate zahlen bei Fälligkeit ei-

nen Bonusbetrag, sofern der Basiswert die 

festgesetzte Barriere im entsprechenden 

Beobachtungszeitraum nicht erreicht oder 

durchbrochen hat. Trotzdem bleibt die Mög-

lichkeit erhalten, an Aufwärtsbewegungen 

des Basiswertes unbegrenzt teilzuhaben. Wird 

die Barriere verletzt, drohen jedoch Verluste.

Æ Æ In Phasen stark steigender Kurse halten Bo-

nus-Zertifikate nicht ganz mit der Wertentwick-

lung des Basiswertes mit. In moderaten Abwärts-

phasen werden Verluste leicht abgefedert. Bei 

stark fallenden Kursen mit Annäherung an die 

Barriere verlieren sie überdurchschnittlich. Kurz-

zeitige Kurseinbrüche des Euro Stoxx 50  konnten 

so im Januar abgebremst werden. Damit erarbei-

tete sich der Bonus-Index eine Outperformance 

gegenüber dem Basiswert, welche bis Monats-

ende aufrechterhalten werden konnte. Während 

der Euro Stoxx 50 einen Verlust von 1,82 Prozent 

einfuhr, verlor der Bonus-Index nur 0,24 Prozent. 

Die Sicherheitsschwelle (Barriere) stieg von 1.818 

auf 1.954 Punkte, der Bonusbetrag (Bonuslevel) 

sank von 3.663 auf 3.619 Punkte. Die Laufzeit ver-

längerte sich von 717 auf 757 Tage. 

Æ Æ Seit Auflage im Jahr 2006 erzielte der Bo-

nus-Index ein jährliches Plus von 1,75 Prozent. 

Der Euro Stoxx 50 verbuchte im gleichen Zeit-

raum einen Verlust von 0,98 p.a. Gleichzeitig 

ist die Volatilität des Bonus-Index (23,14 Pro-

zent) minimal geringer als beim Euro Stoxx 50 

(23,64 Prozent). 

Der Deutsche Derivate Verband (DDV) unterstützt die Initiative der EDG AG, Indizes für verschiedene Zertifikatekategorien zu berechnen 
und zu veröffentlichen. Die Indizes zeigen die durchschnittliche Wertentwicklung ausgewählter Zertifikate bzw. Aktienanleihen und 
ermöglichen so den direkten Leistungsvergleich mit anderen Finanzprodukten.

Bonus-Index

ÆÆ Bonus-Index

Kennzahlen Bonus-Index

Entwicklung seit Auflage (2.1.2006) 21,16 %

Entwicklung Januar 2017 -0,24 %

Rendite p.a. seit Auflage (2.1.2006) 1,75 %

Volatilität des Index seit Auflage (2.1.2006) 23,14 %

Kennzahlen Euro Stoxx 50 (Kursindex)

Entwicklung seit 2.1.2006 -10,37 %

Entwicklung Januar 2017 -1,82 %

Rendite p.a. seit 2.1.2006 -0.98 %

Volatilität des Index seit 2.1.2006 23,64 %

ÆÆ Entwicklung des Bonus-Index

Entwicklung des Bonus-Index seit 2006 Entwicklung des Bonus-Index (1 Monat)


